
Endlich Ferien - ab ins
heimatliche Vergnügen !
Kommen Sie mit uns in den Kletterwald, zum Geysir
oder dorthin, wo die Wölfe heulen S. 9 - 11

Die besten Wandertouren
AMWOCHENENDE
Auf stillen Wegen rund um das Kloster Steinfeld /
Viele Eifelspuren wieder offen S. 3

Aus der Region

157 000 € fürs
Jugendamt

KREIS: Kinder und Ju-
gendliche stärken, sie
unterstützen und sie fit
für die Zukunft ma-
chen. Insgesamt ste-
hen 14 Millionen Eu-
ro aus dem Bundes-
programm „Aufholen
nach Corona für Kin-
der und Jugendliche in
den Jahren 2021 und
2022“ zur Verfügung. Der
Jugendamtsbezirk Co-
chem-Zell erhält ins-
gesamt 157 000 Euro.
Die zur Verfügung ste-
henden Mittel können
für Sozialarbeit, aber
auch für Erlebnispä-
dagogik, für Jugend-
zentren genutzt wer-
den.

Schnelltest-
station
schließt
KAISERSESCH. Am 10.
Oktober 2021 ist der letz-
te Öffnungstag der Dri-
ve-In-Schnelltestation in
Kaisersesch. Seit Be-
ginn der Aktion „Tes-
ten für alle“ Anfang März
diesen Jahres bietet die
Verbandsgemeinde Kai-
sersesch an der Dri-
ve-In-Schnelltestation
hinter dem Verwaltungs-
gebäude, Am Römer-
turm 2, 56759 Kai-
sersesch, kostenlose
Coronatests (PoC-Anti-
gentest) an. Aufgrund
des niedrigen Infekti-
onsgeschehens und der
hohen Impfquote in-
nerhalb des Landkrei-
ses Cochem-Zell wur-
den bereits Mitte Juli
die Öffnungszeiten re-
duziert. Jetzt hat sich
die Verbandsgemeinde-
verwaltung dazu ent-
schlossen, die Drive-In-
Schnellteststation ab 11.
Oktober 2021 ganz zu
schließen. Die Drive-In-
Schnellteststation ist
noch bis einschließlich
Sonntag, 10. Oktober
2021 geöffnet.

Lesertelefon
AMWOCHENENDE
Gürtelrose – wenn das Windpockenvirus
wieder erwacht S. 5
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Wandern ist der Megatrend

REGION. -edb- Wandern ist der Megatrend – Corona hat seinen Bei-
trag dazu geleistet. Auch bei Wanderpabst Manuel Andrack. Die Liebe
zur Heimat hat der gebürtige Kölner bereits vor vielen Jahren für sich
entdeckt. „Nach Laufen kam Wandern“, erzählt er im Gespräch mit un-
serer Zeitung AM WOCHENENDE. Weil ihm Joggen irgendwann zu

langweilig wurde, begab er sich gemeinsammit seinen Kindern auf Ent-
deckungstour. Die Burgen Pyrmont und Elz wurden dabei zu unver-
gesslichen Erlebnissen. „Aber“, so seine tiefe Überzeugung, „das
Schönste, das Deutschland zu bieten hat, sind der Lieserpfad und der
Manderscheider Burgenstieg.“ Mittlerweile hat er aber auch die Liebe

zu den Traumpfaden und -pfädchen entdeckt. In Kooperation mit der
REMET wird es im Frühjahr einen Wanderratgeber für Familien geben.
Mehr dazu im Innenteil und ausführlich in unserem neuen Lifestyle-Ma-
gazin MyMa, jetzt schon online auf: https://360-magazine.de/maga-
zin/der-genusswanderer Foto: Edith Billigmann

Auf Titeljagd: Rudern für Olympia
Mixed-Mannschaft Nummer 1 vom KuBaGym und der RG Treis-Karden mischen bundesweit mit

REGION. -edb- Die 8-köp-
fige Mixed-Mannschaft
Nummer 1 hat sich beim
Bundesfinale „Jugend trai-
niert für Olympia“ mächtig
ins Zeug gelegt. Während
sie am Anfang noch hoff-
nungsvoll als Zweite des
Laufs das Rennen beendet
hatte, musste sie sich im
Endergebnis mit Platz 9 zu-
frieden geben.

„Dennoch können wir zufrie-
den sein“, so Sportlehrer Ti-
mo Sesterhenn vom Müns-
termaifelder Kurfürst-Baldu-
in-Gymnasium, der gemein-
sam mit Mike und Daggi Hip-
pert die ambitionierten Ru-
derer betreut. „Schließlich war
es das erste Mal überhaupt,
dass wir bei einem virtuellen
Achterrennen starteten, so-

dass wir die Besonderheiten
dieses Rennens nicht kann-
ten und das Training hierauf
nicht abstimmen konnten.
Außerdem war unsere Mann-
schaft vom Acht- bis zum
Zehntklässler, vom Regatta-
neuling bis zum erfahrenen
Rennruderer, sehr heterogen.
Insofern finde ich das Resul-
tat absolut beachtlich.“
Eine Vorhersage zu treffen,
sei beim virtuellen Rennen
nicht möglich gewesen. Bei
einer klassischen Regatta
könne man die Konkurrenz
beim Einfahren vor dem Ren-
nen sowie in den Vorläufen
beobachten und erhalte da-
durch eine erste Einschät-
zung. „Außerdem wurden die
Zeiten, die bei den 16 Lan-
desentscheiden vor Ort ge-
fahren wurden, nicht veröf-

fentlicht. Insofern mussten wir
uns überraschen lassen“, gibt
Sesterhenn zu bedenken.
Vier Minuten lang hatten die
Ruderer der gemeinsamen
Mannschaft des Kurfürst-
Balduin-Gymnasiums und der
RG Treis-Karden in der ver-
gangenen Woche alles ge-
geben. Mit dem Ergebnis von
3:50 lagen sie eine Sekunde
hinter dem Erstplatzierten des
Laufs. Die Wettkämpfe haben
aufgrund Corona erstmals in
der über 50-jährigen Ge-
schichte des größten Schul-
sportwettbewerbs online vor
Ort stattgefunden. Die Durch-
führung des Sportevents vor
Ort sei nur möglich gewesen
durch das große Engage-
ment der aktiven Sportler
und vieler Helfer, so Sester-
henn.

Die achtköpfigeMixed-Mannschaft Nummer 1 hatte sich auf demRuderergometer über die 1000-m-Distanz als beste rheinland-pfälzische Schul-
mannschaft für das Bundesfinale qualifiziert. Foto: Edith Billigmann

Die Achtermannschaften werden von Sportlehrer Timo
Sesterhenn, Mike und Daggi Hippert betreut. Foto: privat

Konzert in der Alten
Schule Müllenbach
MÜLLENBACH. Am
23.10. treten Jon San-
ders und Alex Seel, bei-
de international be-
kannte Singer/Songwri-
ters aus Großbritanni-
en, in der Alten Schu-
le Müllenbach auf. Jon
spielt seine eigenen
Songs v.a. auf Bou-
zouki, Ukulele und Gi-
tarre -
jazzy, gypsy, funk, ara-
bic, latino and Celtic
styles. Er ist in Mül-
lenbach ein alter Be-
kannter, auch durch Be-
yondsemble und den Al-
paca Social Club, sei-
ne geniale Virtuosität be-

geistert immer wieder.
Alex schreibt tiefsinni-
ge Texte zu seinen „root-
sy“ Liedern und über-
zeugt durch seinen
grandiosen Finger-pi-
cking Stil auf der Gi-
tarre. Der Erfolg sei-
nes neuesten Albums
'Spell on a Tin Drum' be-
legt seine Beliebtheit.
Das Konzert findet zu
2G-Bedingungen statt,
verbindliche Anmeldun-
gen unter y 02653-
914999 bei Frans So-
mers sind unbedingt
notwendig. Einlass ist
19 Uhr für 20 Uhr, der
Eintritt beträgt 20 €.

Heimat NEU
entdecken

Rhein-Kurier ist eine Tochter der Mittelrhein-Verlag GmbH. Vertrauen
Sie auch im Reisebereich auf die Qualität Ihrer Rhein-Zeitung.

Hamburg, Londonoder New York?

Planen Sie jetzt schon Ihre
nächste Kurzreise!
Deutschland, Europa oder weltweit – egal, wohin Sie Ihre
nächste Städtereise führt, buchen Sie Ihre Tickets zu allen bekannten
Sehenswürdigkeiten ganz bequem von zu Hause aus:
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